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E=m- c2

Einstein stieg vom Plakat herunter, schwang sich beglückt
auf das abgestellte Fahrrad und radelte zur Gedächtnisausstellung

im Zürcher Helmhaus. Unterwegs hielt ihn ein
Polizist an: «Haben Sie nicht gesehen, dass hier eine Ein-
bahnstrasse ist?» «Gewiss, aber ich fahre ja nur in einer
Richtung», antwortete Einstein und verliess Zürich zum
zweitenmal. René Regenass

Die Relativitätstheorie
- —

: soll zu Wasser und zu Lande, mit Wort und Schrift
verbreitet werden. Warum, denkt Einstein offenbar, nicht auch
mit dem Fahrrad? N. 0. Scarpi

Darum!
Die Zürcher brauchen ein Velo, um bei Einstein nachzu- 1_Eine Tatsache

Nachdem Einstein bereits die Elbe bei Hamburg leicht-
: füssig und schwerelos überquert hat, ist er eben dabei,

vom Plakat zu steigen, um auch noch das Velo zu
überqueren. Geht so nicht einer, «der selbst bestimmt, was eine

1 Tatsache ist?» Heinrich Wiesner

Ernüchternde Erkenntnis
3

Das Velo und der Physiker stehen, wie Figura zeigt,
tatsächlich in einer engen, symbolträchtigen Beziehung zueinander.

Albert Einstein, dem genialen Wegbereiter in die
moderne Einsteinzeit und Begründer der relativen Velo-
zipeditätstheorie, verdanken wir nämlich die ernüchternde
Erkenntnis, dass man namentlich in gewissen Ballungszentren

auf einem Velo relativ rascher vorankommt als mit
einem 100 PS starken Auto, welches theoretisch 180 km/h
Spitze fährt. Womit eindrücklich bewiesen werden konnte,
dass der Begriff der Geschwindigkeit nurmehr einen sehr
relativen Sinn hat. Peter Heisch

Relativitätstheoretisch
Da hat ein Mann angehalten, um endlich hinter das
Geheimnis von Einsteins Relativitätstheorie zu kommen.
Ein Mann, der es verdient, ernst genommen zu werden,
weil er offensichtlich zu den wenigen gehört, die ernst
machen.
Während Millionen Schweizer über die Emissionen des
motorisierten Individualverkehrs bitter klagen, und
dennoch allein 1978 ein Zuwachs von Personenautomobilen
um 6,3 % auf 2 054 977 zu verzeichnen war, gibt der Be-
nützer des Zweirades bei Einstein am Randstein zu bedenken,

wie relativ das nur theoretische Wehgeschrei ist.
Bruno Knobel

Hilfe!
Fahrrad hin, Fahrrad her,
Verse schmieden ist nicht schwer,
doch wer findet einen Reim
auf Einstein, auf Einstein, auf Einstein? Jürg Moser 1

Albert Einstein
und
das Velo
Dieser unfreiwillige Humor, aufgenommen an der
Zürcher Bahnhofstrasse, hat den Nebelspalter
belustigt, beschäftigt und nachdenklich gemacht. Er
fragte einige seiner Mitarbeiter, was sie sich beim
Betrachten dieses Bildes denken. Hier die
Antworten:
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